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Änderungsantrag zu LTW 2

Von Zeile 921 bis 924:
Die Arbeitswelt im Digitalen Zeitalter bietet ebenfalls Chancen und Risiken. Wir werden dafür kämpfen,
dass unsere hohen sozialen Standards auch im digitalen Zeitalter erhalten bleiben. Die Digitalisierung
und Automatisierung dürfen nicht in erster Linie zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit
verstanden werden, sondern sie müssen die Arbeitswelt insgesamt verbessern. Die Entgrenzung der
Arbeitszeit, den Verlust von Arbeitsplätzen und eine daraus resultierende Umverteilung von arm nach
reich wollen wir mit einer kritischen Technologiefolgenabschätzung thematisieren. Wir werden die
gesellschaftliche Debatte über die ethischen Folgen der Automatisierung vertiefen. Eine Ausbeutung
von Arbeitnehmer*innen und das Umgehen von Regeln unter dem Deckmantel von „Share-Economy“
(gemeinsame Nutzung von Gütern 

Begründung

Aufgabe der Politik ist es Rahmenbedingungen zu definieren, innerhalb derer der digitale Wandel der
Gesellschaft und hier speziell der Wirtschaft in unserem Land aber auch im nationalen und
internationalen Kontext gelingen kann. Dabei müssen Chancen und Risiken der neuen digitalen
Technologien sorgsam abgewogen werden. Digitalisierung darf nicht nur verstanden werden als ein
Instrument zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit, sondern sie muss in erster Hinsicht die
Arbeitswelt insgesamt verbessern. Die Interessen der Menschen zu schützen vor bloßen
Profitinteressen von Unternehmen ist Aufgabe der Politik.
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